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Bedrohlich nah am Abgrund
Fußball-Niedersachsenliga: A-Junioren des 1. SC 05 nach 1:3 in Northeim in akuter Abstiegsgefahr

Göttingen. Für die A-Junioren
des 1. SC 05 wird die Luft in der
Fußball-Niedersachsenliga im-
mer dünner. Nach der 1:3
(1:0)-Niederlage im Nachbar-
schaftsduell beim JFV Nort-
heim bleiben die Göttinger, die
aus den letzten fünf Partien nur
einen Punkt geholt haben, als
Tabellenelfter von 15 Mann-
schaften auf einem Platz, der
höchstwahrscheinlich den Ab-
stieg bedeutet. Drei Begegnun-
gen bleiben den Schwarz-Gel-
ben noch, um den Lüneburger
SK Hansa oder BW Lohne, die
beide fünf Punkte Vorsprung
haben, vom zehnten Platz zu
verdrängen. Er würde den si-
cheren Klassenverbleib bedeu-
ten.

Nicht einfacher wird die Auf-
gabe dadurch, dass alle drei
Partien auf fremden Plätzen
ausgetragen werden müssen.

Machbar erscheinen die He-
rausforderungen beim Zwölf-
ten in Oldenburg und bei
Schlusslicht Hambergen, riesig

hoch hingegen die Hürde beim
Tabellenzweiten Eintracht
Braunschweig II im Saisonfina-
le am 27. Juni. „Den Klassener-
halt aus eigener Kraft zu schaf-
fen, ist schwierig. Wir müssen
darauf hoffen, dass Lüneburg
oder Lohne ihre restlichen
Spiele nicht gewinnen“, skiz-
zierte 05-Trainer Arunas Zekas
die schwierige Ausgangslage
seiner Mannschaft.
In Northeim sah es 50 Minu-

ten danach aus, als könnten die
Göttinger wie beim 4:3-Hin-
spielerfolg die Punkte mit nach
Hause nehmen. Obwohl ersatz-
geschwächt – Kapitän Giulian
Thunert hatte sich krank ge-
meldet, und auf Spieler der U
17, die sich gleich im Anschluss
mit 2:0 in Northeim die Lan-
desligameisterschaft sicherten,

konnte Zekas nicht zurückgrei-
fen –, dominierten die Gäste
die erste Halbzeit. Nach meh-
reren ungenutzten Torchancen
gelang Laurens Kreißig in der
35. Minute die hoch verdiente
1:0-Führung. Doch mit einem
Doppelschlag in der 52. und 53.
Minute zum 2:1 für Northeim
verpasste Asslani den 05ern ei-
nen herben Dämpfer.
„Der Knackpunkt war das 2:1,

bei dem der Torschütze gut vier
Meter imAbseits stand“, berich-
tete Zekas. „Danach haben wir
ein wenig aufgemacht, sind aber
nicht richtig durchgekommen.“
Bodes Treffer zum 3:1 (68.)
machte die Hoffnung endgültig
zunichte, die Partie noch dre-
hen zu können.- – Tore: 0:1
Kreißig (35.), 1:1/2:1 Asslani
(52./53.), 3:1 Bode (68.).

Von Michael Geisendorf

Der 05er Finn Daube (2.v.r.) prüft Northeims Torwart Dennis Henze. SPF

Schütze
23. November - 21. Dezember

ihre sterne sorgen für übertrie-
benes selbstvertrauen: Vorsicht
vor vorschnellen Zusagen, die
dann im nachhinein nicht einzu-
halten sind.

Löwe
23. Juli - 22. August

solange es ihnen doch so
schwerfällt, ihre eigenenWün-
sche zu formulieren, ist dies
wirklich kein guter Tag für her-
zensangelegenheiten.

Widder
21. März - 20. April

auch wenn es sie innerlich dazu
drängen sollte: Jetzt ist nicht die
Zeit für grundlegende Verände-
rungen oder wichtige neue Pro-
jekte.

Steinbock
22. Dezember - 20. Januar

dies ist für sie ein hervorragen-
der Tag für Kontakte und Bezie-
hungen: sie üben auf das ande-
re Geschlecht eine ungemeine
faszination aus.

Jungfrau
23. August - 23. September

Kein Tag, um etwas zu überstür-
zen: Konzentrieren sie ihre Kräf-
te auf die wesentlichen auf-
gaben und gehen sie einfach
schritt für schritt vor.

Stier
21. April - 20. Mai

sie fühlen sich energiegeladen
und selbstbewusst – ab Mitte
des Tages sollten sie aber auf
die argumente anderer rück-
sicht nehmen.

Wassermann
21. Januar - 19. Februar

Kein Grund zur aufregung: Ge-
rade wer sie kritisiert, hat eine
recht hohe Meinung von ihnen.
ihre durchsetzungskraft wird
sie weiterbringen.

Waage
24. September - 23. Oktober

sie haben im Großen und Gan-
zen eine angenehme Zeit der
entspannung vor sich, in der sie
den Tag ganz ruhig angehen las-
sen können.

Zwillinge
21. Mai - 21. Juni

Mars macht sie mutig: da sie
sich ihrer eigenen sache so si-
cher sind, könnten sie andere
jedoch leicht vor den Kopf sto-
ßen.

Fische
20. Februar - 20. März

achten sie heute auf ihre ide-
en, auch wenn sich diese nicht
gleich geschäftlich umsetzen
lassen. einige werden ihrenWert
erst später erweisen.

Skorpion
24. Oktober - 22. November

sie besitzen zwar die energie, im
Job voll durchzustarten – ach-
ten sie aber auf jeden fall da-
rauf, nicht über ihr Ziel hinaus-
zuschießen.

Krebs
22. Juni - 22. Juli

sind sie durch die ansichten an-
derer verunsichert? indem sie
sich mit ihrem Gegenüber aus-
einandersetzen, lernen sie sich
selbst besser einschätzen.

Sehkraft im alter
dass im alter das sehvermögen et-
was nachlässt, ist normal. doch mit
den lebensjahren steigt auch das
risiko für ernsthafte augenleiden,
die bis zur erblindung führen kön-
nen. der graue star ist dabei die
häufigste altersabhängige augener-
krankung. er lässt sich aber durch
einen mikrochirurgischen eingriff
gut therapieren. Problematischer ist
der grüne star, die häufigste Ursa-
che für erblindungen ist die Makula-
degeneration. hörertelefon (gratis)
00 800 / 44 64 44 64. (10.10 DLF)

am PulS deS BürgerS
der Kabarettist arnulf rating tritt
in seinen Bühnenprogrammen mal
als schwester hedwig, mal als dok-
tor Mabuse auf, um dem Bürger
den Puls zu fühlen und die sprech-
blasenschwäche und laberwerte
von Politikern zu behandeln. das
frühere Mitglied der anarcho-

sponti-Gruppe „die 3 Tornados“
ist auch kulturpolitisch aktiv. im
doppelkopf-Gespräch erzählt ra-
ting, warum er zunächst Mathema-
tik und Physik studierte, bevor er
die Welt des Theaters entdeckte.

(12.05 und 23.05 HR 2)

in kürze
Region: Portraits cosmic radio /
Jazz-haus (10.05 und 13.05 stadt-
radio); Göttinger Kurzfilm „slap in
the Park“ (17.10 stadtradio); Fea-
ture: neueWege in der dualen
ausbildung (19.30 dKultur); Live-
konzert: Gala zum 150. Geburts-
tag von carl nielsen aus Kopenha-
gen (20.03 dKultur); Alte Musik:
der umtriebige hans leo hassler
(22.00 dKultur); Am Abend vorge-
lesen: „der spaziergang nach sy-
rakus“ von Johann Gottfried seu-
me, gelesen von Gert heidenreich,
folge 1 von 16 (22.05 ndr Kultur).

Hörfunk-Tipps

Lokalmatador Staats trumpft mächtig auf
35. Göttinger Kiesseeregatta: TWG freut sich über vier Landestitel / Ex-Göttingerin Neher zweimal erfolgreich

Göttingen. Über einen Ansturm
der der norddeutschen Renn-
sportvereine auf die Kanu-Lan-
desmeisterschaften hat sich der
Waspo-Nachfolgeverein TWG 61
gefreut, der die Wettkämpfe im
Rahmen der 35. Göttinger Kies-
seeregatta zum zehnten Mal aus-
gerichtet hat. Rund 200 Sportler
kämpften auf dem See um Me-
daillen- und Titel. „Wir sind in
den Jahren immer professionel-
ler geworden“ erklärte Gerd
Bode, Regattaleiter und Initiator
der Veranstaltung. „Während wir
uns beim ersten Mal noch mit
Steinen und Plastikkanistern be-
müht haben, auf dem See eine
halbwegs fahrbare Strecke herzu-
richten, hängen wir heute an fes-
ten Punkten Seile ein, knüpfen
Bojen an und die Strecke ist an
einem Tag fertig.
Als beste Göttinger Fahrer im

KI zeigten sich Max Staats vom
TWG sowie die ehemalige U-23-
Europameisterin und Kanupolo-
Weltmeisterin Margret Neher,
die nach längerer Rennsportpau-
se für die Rheinbrüder Karlsruhe
in der Damen Leistungsklasse an
den Start geht. Neher gewann die
200-m-Distanz und ein Aus-
scheidungsrennen über 100 m.
Juniorenfahrer Staats holte die
Landesmeistertitel über 200 und
500 m. „Ich wäre ja noch gern
die Langstrecke mitgefahren,
aber mein Bundestrainer hat mir
davon abgeraten“ sagte er.
Staats muss sich schonen, um

sich auf einen Leistungstest am
Donnerstag im Bundesleistungs-
zentrum in Kienbaum zu kon-
zentrieren. Dort wird in einem
750-m-Rennen entschieden, wel-
che Athleten in diesem Jahr im

deutschen Kajak-Juniorenteam
starten und sich für die WM -
Mannschaft qualifizieren. Staats
muss beim Test noch zwei Kon-
kurrenten hinter sich lassen.
Auch in den Mannschaftboo-

ten zeigten die Göttinger ihre
Stärke. So wurden die Leistungs-
klasse-Fahrer Lars Bode, Marvin
Huth, Staats und Till Steffen Lan-
desmeister über 200 m im KIV.
Im KII der Junioren freuten sich
Huth und Staats auf 200 und 500

m jeweils über Silber. Die Jugend-
fahrer Lion Schettler und Sebas-
tian Fischer gewannen über die-
selben Distanzen im KII jeweils
Bronze. Schettler erreichte in ei-
nemspannendenAusscheidungs-
rennen über 100 m den zweiten
Platz. TWG-Zugang Julia Gierig
ging in der Damen-Leistungs-
klasse an den Start. Neben ihrer
Aufgabe als Regattasprecherin
fuhr sie das 100-m-Ausschei-
dungsrennen und holte Silber.

Sportler und Zuschauer erleb-
ten an zwei Tagen spannende
Wettkämpfe. „Große Unterstüt-
zung hat uns das Wetter gege-
ben,“ sagte der Berliner Trainer
und gebürtige Ire Allan Wills.
„Wir kommen immer gerne mit
unseren jungen Sportlern nach
Göttingen. Aber ohne Regen, in
den vergangenen Jahren die Re-
gel, macht es noch mehr Spaß.“
So will er im nächsten Jahr mit
einem größeren Team kommen,

am Seeufer zelten und sich über
die Erfolge seiner Sportler freu-
en. „Wir hoffen, dass die Traditi-
on der Veranstaltung fortgesetzt
werden kann und nicht durch
zunehmende Verschlechterung
der Wasserqualität mit dem da-
mit verbundenen Algenwachs-
tum in den Sommermonaten ein
Ende findet“, sagte Bode. eb/mig

ergebnisse: twg1861.de
Bilder: gturl.de/regatta

Optimale Vorbereitung für die WM-Kader-Ausscheidung: Lokalmatador Max Staats wird auf der Kiesseeregatta dreifacher Landesmeister. Pförtner

FuSSball

2.Kreisklasse Herren D
1. FC Freiheit II – SV Bernshausen II 3:3
1. FC Freiheit II – SV Bad Lauterberg II 3:3
FC Eisdorf II – SG Zorge/W. 0:3
SG Hattorf /W. – SV Bernshausen II 4:5
VfL Herzberg – SG Bergdörfer III 1:2
Tuspo Petershütte III – SG Barbis/S. II 11:2
1. SV RW Hörden 19 89:19 49
2. SV Bernshausen II 19 74:31 44
3. SG Bergdörfer III 19 41:43 32
4. 1. FC Freiheit II 18 40:34 31
5. Tuspo Petershütte III 18 60:36 30
6. SG Barbis/S. II 18 46:62 25
7. SG Hattorf /W. 18 56:56 24
8. VfL Herzberg 18 41:45 22
9. SV Bad Lauterberg II 18 38:54 19

10. SG Zorge/W. 18 24:58 10
11. FC Eisdorf II 19 15:86 6

C-Junioren Bezirksliga
JFV Eichsfeld – 1. SC 05 II 2:3
SVG Einbeck – JSG Auetal-Altes Amt 1:1
JFV Northeim II – SV Rammelsberg 1:3
JSG Uslar-S./S./B. – VfR Osterode 2:4
JFV Eichsfeld – JSG Plesse 1:3
Tuspo Petershütte – JFV Rhume-O. 1:0
JSG Bärenkopf – 1. SC 05 II 3:3
1. JSG Plesse 21 83:14 61
2. Tuspo Petershütte 21 81:13 56
3. JFV Eichsfeld 21 65:43 42
4. SVG Einbeck 05 21 42:39 31
5. JFV Rhume-O. 21 34:31 31
6. 1. SC 05 II 21 39:47 31
7. JSG Uslar-S./S./B. 21 48:67 24
8. VfR Osterode 21 30:50 23
9. SV Rammelsberg 21 28:58 23

10. JSG Auetal-Altes Amt 21 19:42 16
11. JSG Bärenkopf 21 33:56 15
12. JFV Northeim II 21 25:67 10

B-Juniorinnen Bezirksliga
Eintr. Northeim (9) – Arm. Vechelde (9) 1:3
MSG InSaLe – JSG Gifhorn/W. 1:1
FSG Herzberg/L. (9) – BTSV Eintracht 0:0
1. JSG Gifhorn/W. 17 50:22 35
2. MSG InSaLe 17 54:30 33
3. SVG II/9 16 43:21 32
4. SVG 16 42:23 32
5. BTSV Eintracht 16 24:15 27
6. FSG Herzberg/L. (9) 16 23:27 20
7. Eintr. Northeim (9) 16 22:44 15
8. SCW (9) 16 30:44 13
9. FFG Uslar Solling (9) 16 13:37 12

10. Arm. Vechelde (9) 16 22:60 8

C-Juniorinnen Bezirksliga
MFC Gleichen – FC Eintracht Northeim 1:2
RSV 05 – BTSV Eintracht 5:0
FFC Renshausen – SV Upen 0:0
1. RSV 05 12 40:12 34
2. SV Upen 12 37: 9 26
3. FC Eintracht Northeim 12 38:21 21
4. MFC Gleichen 12 21:16 15
5. FFC Renshausen 12 13:30 15
6. FT Braunschweig 12 17:36 10
7. FSG Herzberg/L. 12 18:29 8
8. BTSV Eintracht 12 9:40 5

Kampfsportarten
stellen sich vor

Göttingen. Einen Überblick
über das vielfältige Angebot
von Kampfsportarten in Göt-
tingen können sich Anfänger
und Fortgeschrittene ab 13
Jahre amSonnabend, 20. Juni,
in der Sporthalle des Max-
Planck-Gymnasiums ver-
schaffen. Zum zweiten Mal
richten zwölf Vereine einen
gemeinsamen Lehrgang aus.
Präsentiert werden von 10

bis 16.30 Uhr Judo, Shotokan
Karate, Wing Tsun, Brazilian
Jiu Jitsu, Boxen, Modern Self
Defense, Mixed Martial Arts,
Bujinkan Ninjuts, Kali Sika-
ran, Taekwondo, Muay Thai
und Modern Arnis. mig

anmeldung: tunerschmitz@web.de


